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Regionalliga Damen Nord

Kieler TTK Grün-Weiß : RSV Braunschweig 
Samstag, 05.11.2022, 16:30 Uhr

Reichmuth tütet den Sieg für den RSV Braunschweig ein

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 19:15 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen vom RSV Braunschweig ihr Auswärtsspiel in der Regionalliga Damen Nord gegen den
Kieler TTK Grün-Weiß. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Julia Reichmuth
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:7, 15:13, 11:9 gegen Blach / Reichmuth fanden Norr /
Weichel von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nichts auszurichten hatten wenig
später Sievers / Müller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stranz / Hajok. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann
anschließend Lin Sievers gegen Sophie Hajok und gab dabei nur einen Satz her. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Meike Müller bei ihrer Niederlage gegen Julia Samira Stranz.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Henrietta Norr gegen Julia Reichmuth, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Inga
Weichel im Spiel gegen Viola Blach, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspielerinnen des Kieler TTK Grün-Weiß und des RSV Braunschweig in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Lin Sievers am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Julia Samira
Stranz. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen am Nachbartisch Meike Müller letztlich
im Repertoire, um Sophie Hajok final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Henrietta Norr war in der Partie gegen Viola Blach nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Auf Messers Schneide stand das im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Inga Weichel und Julia Reichmuth, bevor sich die Gastspielerin mit 11:8, 8:
11, 14:12, 11:13, 7:11 durchsetzte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des RSV Braunschweig zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen
den SC Poppenbüttel II, während der RSV Braunschweig am 19.11.2022 gegen Hannover 96 antritt.

 Statistik:
 Kieler TTK Grün-Weiß

Doppel: Norr / Weichel 1:0, Sievers / Müller 0:1 
Einzel: L. Sievers 2:0, M. Müller 0:2, H. Norr 1:1, I. Weichel 0:2 

 RSV Braunschweig
Doppel: Blach / Reichmuth 0:1, Stranz / Hajok 1:0 
Einzel: J. Stranz 1:1, S. Hajok 1:1, V. Blach 1:1, J. Reichmuth 2:0


